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Cello '!-T.- Ciim.ja WWnc-ertin?!- rtn. den 1. ftml 1018.

qw äsilicht D m n h n Tribttnr .'.'.'if'i'ief?, ri'M N,I ss' l'i jind V'frf U'U in gr, szr L'.'e,, enllmlleit. ?'e,
l'tM.il i'd.r Nen'rf.t. !",! s.'luem 'age s.s,,' damit diestlke

liesse zu. die er it'!i rnff ''',!!, rr irgend ri lUejfchsi.itt I si.s

ni-':i'- f ftiii) e'e anaitrfi'n i ie lergi-- Met ( n-- . .iM.-'- (ich.

l.-- aii.ij rimii d.'de 'i',e,e,',l.'tz Cl.iife. wie Me K.uf.-s- .

,r(n, 'io'iir nk'ttil der VtsKintnnt ni-r- r zu U' "a U'i'aeklUwize, we
ii.ilk. Ud U ife,,. d,',e er zur .?,',,. ,Z ?'e 'en!i!!,ni d,i",,'--

f.et'.ns. ?l, die ',,u'uti,!rr der ?',r .'k.'afen s' iwnt, widnlt.'ndtf.'kiae
.;He frcu' und sin s.' ifi('-.ir- ".'., e,'!'!.'i i'.'f,fe. I linaen die Vlorf-in'-

!'i. ,s I mit der n,ai,'-Zd,i!f'- ?,'!vu',hn,!'g inf.'I., ungeeigneter Lr

,!,'!!,'g in ,'fi!ui!N!e,!l,u'g

V'f,ift.u''!e aller A,t, d., feine ?',',.,.i.l,r !ch!.ti,i!i ! ,.r.n"
,der theMiitlrf lijeiiliim teil 1 i und all li!ttK(M)u1 fiir d,e

drs '.Wen ai'u,!,!'' gei.'.i sind. s.'N".e CHi sind ,'en .',

lietenlrn u-!- he die benlfche

prache iibtt tf'e, d r,!e. g.hn
teiten fu;l,i, fiutche b.bi,1,en b f!

.' -- !.! s'l.be mit 2)fiif aeani die

'Z'errii'i.tf.'n Cfi.it. n ,'!ei .'"!.,.
iei'iin hn der !,iu't," I

feiech,'. fi'iii een T ienirit, Ms sttf
dek deutschen ,? f" a.f e entsagen. M'ch

tinber ,'ichf fiel! rwesen s I f n

Reiche Fe!,ieruu,t da,f man ,iiif,f
!"!men lalle, zumal sie der

chih,,!,-i- f In Ichw'i'iem LM,','!',!,ch
sieh!, I ti.seirt L'otide Inlle) feil

Itt hinget I ;! ! deiif'ch

tnnchet, Landes feilen

1 HIUUNR N'l'l.MttM! fU-Y- Al. J. mfR, fWU,
iSlJ.Ul) , ! m, 1truhnJ tti I it in. I'mK. Hrf,!,,

V Mntw it irrN-- Uör A tis

"""f wtl Vi7 t4ibUHl7 b. Jilrtf'r, p, tO, rch di,

1'i, rr ;tobr ff.1t, riuU. mmrin i.Y Ttfi , Awchk

frliitt! fr fltnfifl (uiAiiirntt!Nl)!i, k, fif f I M),

t'riPtTi M pi'oiiJ rlitM luftttof Hnfvtt 14, !?. Atz ,t nf

nMi, N't.t.!t!, tin.li t lt. r n( Mrh 3, JI79.

ChuM, Virbr.'SdmMrtft, tsr . Juni It'l H.

S'.Sif. ...,.....',
Unsere limiuuKC

l Unser Na S'isiiimiHttnKrt der. VliiMtMi.f . '.Iniehui'., fsrd Vet.'te Im

xnN,t,l'!l.k!,tt Vlürr, Hvt4r in eii'.ilr,, itt':ttM..li.iei nhiiHifrt !!

tUt sch.iK'ii. "N iln.u t'-- i

in sichern, da i't die '!".'.!' j'tr 1

jeden e.'',i ei.s.i. ,N's

.'I'kache z verz'.sfen.

w.'u.',., ,!,.,,, f,,,li,!f f,ch b'i
',,'fett ,,''.,- -, die 1!es.',-!!V!l- t W

,.,. Xcnt'.fHi, auf bMeii fJtetd'M
OH Z s'!!!'.' ,1i'M,i!e,a !,

und jir.tr aaa, kelandei auf d e

V'eherii. denn Angabe I i!,.
lebte Zlaaeiei II,? kose feidnide,
und V 'i in dieser .sMuH

ge'.btt baben. Zt st"d '." tVitiim.
sie sauber du'ch s.'fche 'Pflicht.

vena,Iifa'!'au,'is idtem Vnndk t'wi
Tu z , ri me'Ien ?:'ir baben. f.
seien ?'Suf a! ',',!che,,e s'.'aiiaa l

Mähren nd 5.' der beeinträchtigt b '

sei, !!!!if, der f.'wa'.I an stelle ran
t"efetz u'?i Oidiiung NMi'eiidet.

Zum Tichfei, benühe man deut,,,.
f.is,e Z Ni'eU'i iler. i ! ieil t jemand b. e

Nein I?f,'rk u. Li'az die u b, .

merkt : cebr mfirfchetnlich wen i

sie jung und hiibch!) find,"

i'.I.'udnem Weit t.r den 'irstamma''N, r,!, IHiiitaiuV. r.iij W'
wisse Hiteit l'oii ' 'oiinif !i:eiil,iud' l ei !,!!!, bins.ig wring und pst ,nvfi

'iul'ereifim.1 Kulten wetivn. schiel- -
d.,.,u in ui:1i'U')f:iu,sitifHt oiin und

.'chleiii.iiidiiie eine .Piit'''litii
4r(It wd erfsiörrni JfltlvifiT sind, rml
K'rniiiicvnKit 't.Vn. Iftrcr reu.
jrili Ü'i.liT. hüll I. "tllll ll'fl

unk,! s,!? iüi unlitinl-tMi- fnii'ti '

llnfoi'ae f.v.jt r h-- t llcruitii d.in,

wie T',nittnli,ni'ien, war f faaar z

einer die vetbi'nfcheiire 'l a

che Ui'd teiibrwd diese eifrauniS
van i'iht einen, ?,abk,nde,t hat
'Niemand tie ?'. '.'!, I iue, gen'aaf.
das, man ich auf die Tieue der eni.
gen. d,e deutsch reden, ichs verlassen
fYmiie, und m! aegemnartiU' n " r

h.ilkn's'e berechtigen ebenfalls Nicht

zu solcher PelmuZ'funa. wenn man
siebt, wie bie Teutschen mit allen
flösse?! die Xfijieriuii, feiftiihem
Tnlfache i!t nn. bafi die deukeuden
und gebildeten iNeaschen. deren Ur

i'i alle,,, von ül.'ert ist. keinen fal
chen 'ornmrf gepen die deutsch?

Sprache erbeben. Fcsd und freu z,
den 5er. Tkaaten halten, keine

'!U i sie! sui'iUfi iinf heiiett zu. uf den, d,-,dic- tcrf!.tttjt a'enarmalen

'üi'i.u'de dei c'.,.'"'k,! .ch.r en'f .'ii N'ieder A.Valinche ndeie ,'r,'"i-,,,.- e

ttk.u,k!,e,te. wie :n.f lc t,k'.',ten. sogar bis n e l t,ig 'i'r,'-zen- t

diiueii Clit und t".',ttu'e s.'ige,, für du' Entfernung M;M-(t-.e- c teste

i',,,4 dem Ct(Minmu. die I'.f, s.'ii't in, 'flut ttd i den ''!e!en fest,

s.tze!, ,,d iiderm.'f'.ia b'l"' Blutdruck, ''.'inatiutttz. erre-se- lius.,,.
,e,'l'rtt.t'. .'t'tj.limerze,,. ch!a!'!it, '.1t','.',ukesia?'"f ,:d ene lnU,,mb

Nr lj mt'!.u,l,chke!t lur alle inglichei, Krasl,e,ien h'riiifml-fit- r dar.

um dutch den H-niif- reu Cl'it r ,.1!'r(.fii!ter" seiner men!.I,!,che 3:'iirde

rw Z'.i hrgfiTi, ß!iiiil. leflie sich schleunigst eine! UMferen l'klelire

lnffe.i f r wird leitiem eigenen 5 i i r eine WechHett d.iniik rttreisen inid

glfichzcit'fl d'V beitragen. de immer rech im Lande übliche 3,VrM;wnd,n

ton 'i ll.Niyiiit.iiirstetirn zu veriiiern.

'5f!i?iwfft? ur.d Minister tof'rif.-i- ! ,,u feiN'rn, U.Vm in' ne,e

iftdrilerfiMl M t'irl riteglufi II' In 5k fili't'it. "X'i new-fi- 'Z'e,'',,,i.ii,'a

jPrevest U'J.uftrat t'Ml da! k.- Jh'-- f, ".Mnimct.1! zn

nungen, jfli rtHi' 'JV!''H'!listi!!ni y- suchen. hr He,iis llui'.t !','!,

rir'!ear!,k''! e.Vr der Tri'.NitrttcJt teit chruivutttt'lif z !5u-S- t

füinnt, ist hi! VlrituY ein, tretet.
1 Tie Slrflipiwfl nimmt fiir fM d? flcViM U llnftruch, s ie Tint. dm,

j!m tiütitrfH.iMinnt illfit ftYhnfii Vnite zü f.'i'lrtdi.ri. tif P.'k,ix.
,!,'!, jotfen tM:irr dr l5idf,ick tt drrii'r'kirn prlii'U. nk ,'!' Ark'k'tch.

rN?fr'pt'N" k'.'k,sj.,it I'd Kc II r','r li'Wni rrftnhfittf s,', Tkk'rr ks

fit si'll'!tnl!än!,ili, dnsj im Nkj.'ae ke nttarn"'!,, 1i,'ttl!t'N,fU sich tiuft
rfrfit auf d,,q Wattr,!dad"rk ls s'ilchls rrskrsf, whrtn Nch (tut I.

I5it!iri' unk H'nMftiöti. titf fl3iffinti Hit hi'ti'tiiifi fr'ssfi.inMfi
kftrcht, die 7,"rd!'fi,a ous,ukcll''n: ..l'"kn"r f.ntft Ctr f frr iirriif!M
ßsflfjtfim Vltfu'it, die tum mUittirittfiir svdcufmij ar'M'r nwn iviite,
tfterrn flfaffifirnuta PrrfifioJ'cn wurdc,, tnir, Vmrt l!'i'il'ti:fhi?f,i
Jentftfoil&iflt. Vl!'-- r d,'k Midi die , mifj usxkmld der

Interessantes an, öer
DttttdeLhauptstadt

G

larttetzunz van Seite l.)

'5chat'.amti!ekret.Ir mit seiner Nor

derunq für ein st''ortige eueZ

3teueralkl, ,!uc recht hat. ums;

kArmre und dcr Lastk'k dn ikren Tieniien tt,-dfnr- u ,nn s,,'n.k
crcrnl Vrmr lint nun bn

Ms Wirklich!' ?!,rcksiihni!a d,-- kliinsfriptii'NZ.'j'r'i'l'Z
Einige ?','sik,'if!'Mln'N nnmhaft. nm I. Juli MI

kT,,1l'rrkS Trn?t". lns richt ini'hr skatla't fiin Inlfnt,

ro jedem VWt :
t f L Präsident und der ?ekretär

,e wanznll Lae fcer jj oj
ru 1 n . tral . Verein, von

kennt. A.ai bde ktz ;

t,tbQmvt(,t hit tmen ph
!t ei übereilte .il'.karoeit v'Mj. h vn, ... mf,

tfi'it, für nw'lienanw'hilrig?, die
niiiss?n, ndrr irgend eine andere Ursache wird i JSüfiinft fiir im will.

und. Hit nie binem Zwecke entro -

ihm. U ermiii sich von Anfang cmi'lifüruf!ichiat Alt szwischen 2! nd .'! Jadrn) siek'rnde ?pidfr. ?kn.
! stellte dun Nentibkil,'',, nd ö!Nrisclbi'rft'n. Xi'"hksa!,re. sNtklrirr. ?chank.

jxirtcr, FiKanweiser Und lonstige ZZedirnstile in Tkaki'en unb Linnzert

z hallen mit AuZnshme dre Neg!skrcnken, die tatsöchlich in Icv.twen Nsrizer

Die Lhreilliste der '

Täglichen Gmccha Tribmie
D!e vausteln Uampagne der Täglichen wmatza

Cribllne schreitet weiter fort

Wieder sonne wir heute 3 Namen ans die ffhrenliste der Pau
steinstiftrt für da Vigenheim der Täglichen Omaha Tribüne
setzco, wodurch die Zahl der Namen auf 307 gestiegen ist.

Toch hier darf die Kampagne nicht stehen bleiben. (5s rnuft auf dem

bkjchrittetlki, Wcgk weiter vorwiirtögrhka nnd ein erster Schritt ist

bereit gemacht. V ist unmöglich, das) unter den Tausenden von J

fern unserer Zeitung sich nicht wehr finden sollten, die ihr Abonnement
ans zivci Jahre hinan im Borau bezahlen werden. Wir sind über

zeugt, dafi. och viele Leser Bausteine beitrage werden, wen sie

ernsthaft folgende Frage erwäge.
Ist Ihr Name us der llhreuliste verzeichnet? Wen da der

nafl ist, sa nehme Sie ufere Tank dafür hin. Ist e aber noch

icht der Fall, den frage Cie sich ach dem Grunde. Ist eö, weil
Sie da nötige Weid nicht erübrigen können, vder weil i? es der
geffe oder übersehen habe, diesem Ihrem Trrföab, Ihrer Täglich.
Crnnfj ?ribüne, in der jetzige schwere Zeit hilfreich zur Seite z

stehe?, Andere Grunde werden wohl nicht geltend gemacht werde

könne, da wir dessen sicher sind, dafz die Tägliche Omaha Tribüne
eLr unseren Lesern vendlütf viel mehr wert ist, al wir an ölbon

rskmeutögcld verlangen nnd ein Jeder, den dir Mitte! es erlauben,
sollte daher postwendend seinen L'aust.in einsenden.

Wer ist der Nuchste, der mithilft, us dem Weg. zum vierte

Hundnt dazschreitc? Wie diele neue Name werde in de

nächste Tag. aus der Ehrenliste z verzeichn. sein? ,

2a Antonio, Tcxa?, ür die be.

Vorbereitungen getrosten wo- -

auf den Rat umwehender kirch.

ilW: Persöklichkeiten verschoben... . ki,.

,ten, epern oder nvumwii, für
ilwhlführcr. deren ("vl0(n, Turhiiter. !'ka!en und dere, Ai'a'sellte in

h.'ttub, Hokel?, l'iidrn, AMrtement.H,ius,'rn und Bi.dern, Tieük.'hofen rt

triwthiiusern, Ver5",ufrr und andere in 'drn ,:nd kai,f:ikmn.ifche tte
kfchäften anai'stellte ClersZ nicht nnchr Nl5 Tierstl'efreittnzS.rund gklten.

Xic Betreffenden werden ebcnfs wZe Mi"!s;iac!ung!'r. w immer liiere n.
getroffen, dorzeladen und eiiiwkder in d'e Annre einzcrr!ht werden, drr

! NrieiN-Industrie- n und bei der 7rodft?M ton Nahrungsmitteln TMll
t'igzmz erhalten. Tie Lenk werd? durch solche erfttt werde, die bai

,mil!tiikdienslpfttcht:ge Alter überschritten haben, all utr wie 31 Iuhrk
sind, oder ober, wo angmglich, durch Psonen weiblikkM tteit,leck,Z.

m wirb erwartet, das; die Liste
s'von fr ,1 an frtt, wie die UwstiN'de

Bki,k,tg kk Udilsikink.

i'.kfnaN. n ,vn sticht und

j!iin(bfn Cihrnii! lifll, fjfnsitlht
jtitfg d.ifi iii uikl.
ff sin 'nft, kisenfsnn Ulnftii f

t! BieiuiU titl I 'hü wch d i'Mt

e,!ich us bik ikseiit. lecl '.k I t i

jfn ü'ienaiHi fiitu'un vmt
l'ibtn felUn; - irnm f f,nfl iköh i!d

ff(i ,s,t!,idkN, frseiilftl edft öf
licltni 'j lise,!,!,,, !.',! IN ttn l iiinrn

und tüii.jctrljif, an ihun CU6ntU

li.Vtt, U Ctdtnu.l ßfsiisil, fi'te.M
fcfiirntiU vkk!iikt. wil'ht iiiif si,

wi.h tk !en,,Ik ihkik ii'cbiut inen

dtsendeikn hkilbilng'iib. tZinflusf

hgbki,. T 0d,!lle,n ttt Januar ist

dkk Hn.iimlh oder der umuit,

lirj .leii'k ,ul.,ifil tie t"VUifn
vh,,i,ch!erS, ß.mj tssetit-ft- i (iVfi

Ukkiie I fifgclumi Vüuti und an

ai'tii tingMmacnm Bttf!lif;liing(r
en. 2 fr':tfin dcl Fcbn, ,r l(i M
Awklhi'st er txrrimgt frt sich Nol

lind St'iaii, die iliiti't der t'icU mit
3 mir, und ist em Cchuijmitlfl grjfii
aüe hciiijnt l'ritnischiifit
ftifett dc innkttn rikdrn. Tu
Liein dk Piarzi ist tef lufflffn

rr ist ein hebten del seurigen
ZfZutk, lilcr ziitich bkk falten ü't
fonnknhkit in ollen oiefibren. Tel
Eikiu in April ist der Euphic cd

der TiaiN'.nt sie bedeMen khe,
Clrcben ach edle Zielen. Tekicin
bei Blair ist der Smaragd fein

(itfJttigtt Ötiin tföiiitct fcie füllte

Hnssnung, be. htifjt, die gliiitliche

Liebe. Tem Juni gehört der Ächal

er deulet- - mit seinen sihiustn,
klar abgegrenzten arben au)
dauernd. Gesundheit. Tie Stein,
des Juli find der Bubin und de,

Karneol - sie drrhii!en Leid und

Jauschung in der Liebe und Freund
schift. Tee Cmdonyl ist der Ctein
dcz August: dieser Etein in fein

doppe'.len Jiirbiiiiz verspricht eheli

che, luck. - Ter Chrysolith, bi

Cleln teZ Cepiembcr. in feinem flil

len. reinen schein, schasst den Frie
den. bewahrt vor dosen Träumen
und vor BSohnsinn. Tem Ollobec

gehören der Aquamarin oder der

Hpal beid zeigen in ihrem

Schimmer eine Achn'.ichkeit' mit-de- n

fluleuben Meeresmellen und bezeich

nen O'AM und !l!iich!um. doch soll

man sie nicht dem Blondfchrin ouS

ftö?n, weil sie sonst Eifersucht erre-

gen. Ter Ctein bei November ist

der Topa stiuc Farbe gleicht
dem schimmernden, kräftigen und be

lebenden ÜLein. der stärkt, begeistert
und heilt hat die Kraft, den

Am zu beschwören und die Jreund
schaff zu grnzinntn. Tie Steine M
Tezembrr find dtt TllrfiZ. der Chry
sopras oder der Malachit; wie

au dem smfenden Jahre sich die

Hoffnung d neuen erhebt, so sollen
dies. Stein, die straft haben, Schutz

und Beistand bei - sinkendem WM
oder in drohenden Vrfahrea zi schcif

fen.

Nachcd. Frauen.

Bei Anlaßt Wiedergabe von

Tichter"'Ermnerunzen .rzühlt strl
Vulte in der Berliner .TLgl. Ndfch

folzendermaßen von einem' Zufam

mentreffen mit Wilhelm Naabe, dem

großen Humoristen und weisen Ti
ter (1831 1)10): AI ich da letzte

5!al bei dem alten Wilhelm öiaabe

war, in dce Herbsifchen Weinstube zu

Braunsch.ig. war der Ali. schon so

ro't, daß er die meiste Zeit schlief.

Zr sah au fole ein greiser Weiden

siumps an einem Wegrand im No

oemtet; verharscht, dürr, krumm und

lahl. aus dem welken Kcps kreuz und

quer .in paar seiltoärl uns aus

wärt siehende Haarstrslme. Auch

seine zwei, drei alten Freunde, sein,

benb'.ichen 2?i!p,fjen, waren uralt
jfjtorfe.n. Tie Freund, hatten

u5ri";tr. den Cpifznumkn ,di. Hir-fch- e'

L2eZhiilS sie fs hieben, vrifz ich

nicht. Trr eine der hrrund. schält,
ßch Akpsef, trank vsn seinem Wein

av,o sch.viez such. Ter alt. Ruat

htle seine halbe Notwein vor

sich stehen und schlief. Ich hat! M'
ne f)zrs mit, dann war noch Skoda

Acdz mit seiner Frau da und schliek

lich noch .in jtr Paftoi. it Um
sehr hauchen Bstsr unter

hielten wir unt. Ab und zu achte

Wilhelm Mas. aus, trunk einen

Eehluck und jag!. .!!. Tann schlief

.t ikia it. ti und zu halte er

!?uh litt die Auzen geschossen uns
,ch;.tf nicht. . Ti mt taiaa zu

ir,ten, kenn KiM (i;:ea

'Lii ;.;:; UliS it cd.ra lachten,

stin l'lJiii) hv.iUm li Ter
junge höflich, nohm eine Zi

gsttl in Hand und frägt Mme
Freu, 6') ti gefbflet ftt, zu suchen.
X U.t Ut eilt Xiilt,:iM 'Jir--U sei,

tn ' ; ':'j"'.:!:ea MuaÄ euf UNS

'.tt laut ant) vereeh'klich: tjen
ti IZtlltt in tu kneipn, lauf.,
rnSfen f. sich euch tc ouchr je
soll lassen. 34 ff-r- ; !.' Ttach,
blchelfe lsnzft vS schlief glch
nl't weiter.

?l Zylinderstiifen soll Nang l

berifchen. Na? für die vielen L,.,.'
fe, die diese? Möbel mir noch v.'ü,
Hifrenfagen kennen, als interefs,,''!.'
N'niiqkeit kaum betrachtet tverde i

dürste.

III.

H

rtj( 'AI '
liAf t r I

ist l Kl
laliri, rV't tu mt z,
Hl UIW. Vian (MW
t unittm kittiichk ttttn
mit hm ui ,iirIhll fc.m t,,.,. 51,

..!' ?!., t'"i,UitU im
,;i, T U man li,,,

. wodurch mil'wrpflichtige Personen in anderen Lrw,rM-kgc- gleichfalls
y , Tieult in der einen oder andren wm l)?rar.$sf,w,m toetben durften.

ist nicht die Armee allein, welche Knitzutaqe Krik'gÄicnft U':H sondern
'

pte gstnj? Aktion. Unser ganze industrielle Ztf.imi muk und wird oll.
mdhlich aus eine Nrieg!bafiS gebracht werden. 5r;t bann wird da ganze

n'Coll suhlen, hab wie im Kriege sind, wenn auch dal,r!,n die Zllirkiingen des.
s selben l,berall sich söhlSar wachen. Lorlimfig find 21 und .'51 Jahre die

' h'sZrenM des blenstpflichllgen Altert. Sie tütiUn enneitert werden, sowohl
? . im die Truppen an der Nront auf eine bisher och nicht dagewesene TMrke

jit bringen, akZ auch um die .HeiM'Armee", die nicht allein u,K den R kru.
in den AttSbildungZlager fondern auch auZ den Leuten, die in Kriegs.

I industriell bcWftigt sind, besteht, zur bchlte Stute der Lei'tungtfäh'gkeit
f. ttheben. Line Riefenarwee ist j?!t n Dildunz begriffen. Nien'.and, der
'4 den Bestimmungen der Zitnilvt . Service Act nterlteht, darf erwarten,
! st vorn. Militärdienst frei zu ksm.-r.e- n der der Brrdfllchkmg ukerhsbm zu

werden, der Regierung und der Nat'on da,tz tiolllre Mas', tii Tienwt zu
; - leisten, da in seiner Macht steht. Tie neue Verfiigung det General Pro.
i h,fs;' macht nicht allein dem Nnhtttun fccm militärdinckpflichtizen Lotten

Mein Vnde, sondern auch der Nennen dnnz von Leuten der Tcferred Traft".
.Klassen in VeschMgunzen, tie von der Nezierung für unwesentlich erklärt

i worden sind.

an der p'uvin.ien T.U'reitnna per

Der katholische
entralverein

Anch andere katkolische rqanifnli'
e wnsikru ähvlich handeln. Tie

Ttaalhverbiinde nd LofalüfTfinf
werden n ans die Tätigkeit

habe.

Z' Zü?r
UMU-- ' M fi-i- "

taatzverbä'ude und L inzelveeeine

in Zirkular gerichtet, in welchen, be

sannt
.

wird, m bhal
s.,.s..,,,,nmlnil I z VI 4 'l llVkUIV t il.M.M ....(

1 luutf inituni r "' '

baH in Anbetracht des Umstände,
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1310 Hoard Str., Omaha, Slebr.
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Wir reparieren alles Im Automobilfach
1 Schwellen ist unsere Spezialität

t erde finden, daß die da un kerricht'fe Radfatar.

Wp'jtai.trarti die m teste au geführte der Stadt ist.'

Z .besuchte Ndjatsrea g'kauft, Erkauft tXrt umz-fausc-

Tank, Z5edert tUt Ztn'-ül'äuhtti- cuf Bchrlliinz gemacht,

Standard Auto Tinners
I 2100-- 2 ss,i, Ttrsfze Tel.: Tsgla 77.
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